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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Dezember 2019 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
 

Ich darf in diesem Vorwort auf 
ein ereignisreiches Jahr 2019 
zurückblicken und dies auch 
mit den gebührenden Dankes-
worten verbinden. Durch die 
ausgezeichnete Zusammenar-

beit im Gemeinderat, unterstützt durch die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im Gemeindedienst, 
konnten die geplanten Projekte wie vorgesehen 
umgesetzt werden. 

Gemeindeaktivitäten 2019 

Neujahrsempfang: Den Vertretern der Vereine 
und der regionalen Institutionen wurde ein Über-
blick auf das Gemeindegeschehen gegeben. 

Faschingsausklang: Das Gemeinde-Team lud 
am Faschingsdienstag die Bevölkerung zum 
gemütlichen Faschingsausklang in das Nieder-
leiser Feuerwehrhaus ein. 

Flurreinigung: Ende April sammelten zahlreiche 
freiwillige Helfer weggeworfenen Müll entlang 
der Straßen und Bäche auf. 

Grüner Weg: Im Rahmen des Gemeindestraßen-
Sanierungsprogrammes wurden die Regenwas-
serkanalisation und die Fahrbahn im Grünen 
Weg erneuert. 

Arzthaus: Im Juli wurden die erforderlichen 
Adaptierungsarbeiten im Inneren des Arzthauses 
durchgeführt. Frau Dr. Elisabeth Schwarz konnte 
damit am 22. Juli plangemäß ihre Ordination er-
öffnen. 

Kapelle Helfens: In den Sommermonaten wur-
den die Außenanlagen rund um die Kapelle Hel-
fens neu gestaltet. 

Volksschule: In den Ferien wurde die Innensa-
nierung des Volksschulgebäudes fortgesetzt. 

Erdaushub/Fahrradhügel: Im August wurde der 
Nodendorfer Bach ausgebaggert und mit der 
Erde wurde ein Fahrradhügel für die Kinder bei 
den Niederleiser Sportanlagen angelegt. 

Topothek: Am 22. September ging die Niederlei-
ser Topothek online. Ziel des Projektes ist es, 
die historische Entwicklung unserer Gemeinde 
mit alten Fotos zu dokumentieren. Herzlichen 

Dank an die Topothekare und alle, die sich bis-
her in das Projekt eingebracht haben. 

Straßenbeleuchtung: Ende September wurde die 
Straßenbeleuchtung im Grünen Weg, der Bahn-
straße und der Nodendorfer Straße auf energie-
sparende LED-Technologie umgerüstet. 

Gesunde Gemeinde und Gemeinde21 

Die Gesunde Gemeinde kann auf zahlreiche lau-
fende Angebote und Veranstaltungen im ver-
gangenen Jahr zurückblicken. Auch aus Ge-
meinde21 entstandene Ideen, wie Blumen-
schmuckaktion, Literaturkreis oder das Draisi-
nen-Generationen-Radeln, wurden erfolgreich 
fortgeführt. Ich bedanke mich herzlich bei allen, 
die an all diesen Aktivitäten beteiligt waren, für 
ihren großen Einsatz. 

Personelles 

Seit Anfang 2019 sorgt Doris Renner für die 
Reinigung der Volksschule und im Gemeinde-
amt. Im Februar legte GGR Franz Hammer sein 
GR-Mandat zurück, ihm folgte Beate Pressl 
nach. Am 24. Juni absolvierte Gerlinde Stocker 
ihren letzten Arbeitstag und trat in den verdien-
ten Ruhestand. Im Oktober trat Michael Folly an 
Stelle von Horst Schulz seinen Dienst als Ge-
meindearbeiter an. Ich danke allen Ausgeschie-
denen für Ihren Einsatz und wünsche den Nach-
folgern alles Gute im Gemeindedienst. 

Im November konnte Sabine Teinitzer die Ge-
meindedienstprüfung erfolgreich ablegen. Dazu 
darf ich herzlich gratulieren. 

Herzlichen Dank 

Mein Dank gilt ganz besonders meinen Mitarbei-
terInnen in der Gemeindekanzlei, dem Gemein-
dearbeiter und den Teams im Kindergarten, der 
Tagesbetreuungseinrichtung und in der Volks-
schule. Den Mitgliedern des Gemeinderates 
danke ich für die gute Zusammenarbeit. 

Besonders danke ich den Ortsvorstehern Rein-
hard Ebermann und Johann Flandorfer sowie 
meinem Vizebürgermeister Leopold Kitir für die 
laufende Unterstützung. 

Ein besonderer Dank gebührt unseren Ärzten 
MedR Dr. Christine und Dr. Alois Hahn für die 
langjährige Sicherstellung der medizinischen 
Grundversorgung in unserer Gemeinde. 
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Ausgabe Dezember 2019 Vorwort des Bürgermeisters 

Es freut mich, dass Frau Dr. Elisabeth Schwarz 
diese erfolgreiche Arbeit nahtlos fortsetzt und 
wünsche ihr und ihrem Team für ihre Tätigkeit 
alles Gute. 

Unserem Pfarrer KR Stanislaw Kosciolek danke 
ich für die Seelsorge in unserer Pfarre und den 
Kameraden der Feuerwehren für ihren unermüd-
lichen Dienst zum Wohle der Bevölkerung. Das 
130-Jahr-Jubiläum der FF Niederleis verbunden 
mit der Abhaltung der Bezirksfeuerwehrleis-
tungsbewerbe bleibt sicher noch länger in Er-
innerung. 

Ich bedanke mich bei den zahlreichen Vereinen 
und Gruppen, die sich um ein abwechslungsrei-
ches Gemeindeleben bemühen. 

Ich danke auch allen Gemeindebürgern, die öf-
fentliche Flächen pflegen oder sich sonst ehren-
amtlich in unserer Gemeinde engagieren. 
 

Ausblick auf 2020 

Die Projekte des kommenden Jahres sind im 
Voranschlag festgehalten, welcher vom Ge-
meinderat in der Sitzung vom 17. Dezember 
2019 einstimmig beschlossen wurde. 

Im Mittelpunkt steht die Errichtung eines neuen 
zweigruppigen Kindergartens in Niederleis, der 
den Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen langfris-
tig absichern wird. Zusätzlich wird auch wieder in 
die Erhaltung der kommunalen Infrastruktur in-
vestiert. Details dazu finden Sie in dieser Aus-
gabe. 

Bald geht auch die fünfjährige Funktionsperiode 
des Gemeinderates zu Ende. Ich bitte Sie schon 
jetzt, bei der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 
2020 von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu ma-
chen und aktiv die Gemeindepolitik der nächsten 
Jahre mitzubestimmen. 

Ich wünsche Ihnen / Euch zum Abschluss ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie viel Glück 
und Erfolg, und vor allem Gesundheit für das 
kommende Jahr. All jenen, die von Krankheit 
oder anderen Schicksalsschlägen betroffen sind, 
wünsche ich viel Kraft und Zuversicht. 
 

Ihr / Euer 
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Gemeindefinanzen Ausgabe Dezember 2019 

GGeemmeeiinnddee--VVoorraannsscchhllaagg  
Der vom Gemeinderat beschlossene Voran-
schlag der Gemeinde Niederleis hält die für 
2020 erwarteten Einnahmen und Ausgaben 
fest und bildet den finanziellen Rahmen für 
die im kommenden Jahr geplanten Projekte. 

Kindergartenneubau 
Nach den Planungs- und Abbrucharbeiten im Jahr 
2019 erfolgt im Jahr 2020 die Errichtung eines neuen 
zweigruppigen Kindergartens in Niederleis. Dieser wird 
im Herbst 2020 in Betrieb gehen. 
Kostenrahmen € 1.700.000,-- 

 

Gemeindestraßenbau 
Für die Fortsetzung der Sanierung der Gemeindestra-
ßen sind wieder die entsprechenden finanziellen Mittel 
reserviert bzw. die erforderlichen Bedarfszuweisungen 
zugesichert. 

Kostenrahmen € 245.000,-- 
 

Gemeindeamt 
Im Gemeindeamt muss die IT-Ausstattung erneuert 
werden, wofür auch Bedarfszuweisungen des Landes 
zugesagt sind. 

Kostenrahmen € 25.000,-- 
 

Volksschule 
Nach der Innenrenovierung der letzten Jahre, steht 
2020 die Modernisierung der Schulausstattung im 
Mittelpunkt. 

Kostenrahmen € 15.000,-- 
 

Straßenbeleuchtung 
Die Umrüstung auf LED-Straßenbeleuchtung wird 
auch im kommenden Jahr fortgesetzt. 

Kostenrahmen € 12.000,-- 
 

Güterwege 
Für die Instandhaltung der Güterwege stehen wieder 
die erforderlichen finanziellen Mittel zur Verfügung. 

Kostenrahmen € 10.000,-- 

Der Voranschlag für das Jahr 2020 ist der ers-
te, der nach den Regeln des neuen Haus-
haltsrechts für Länder und Gemeinden erstellt 
worden ist. 

In der operativen Gebarung sind im Voran-
schlag Einzahlungen von € 1.864.900,- und 
Auszahlungen von € 1.316.800,- vorgesehen. 
Die Investitionen im Jahr 2020 betragen in 
Summe € 2.000.000,-, wobei der Großteil auf 
den Kindergartenneubau entfällt. 

Die größten Einnahmenpositionen in der opera-
tiven Gebarung stellen die Ertragsanteile an 
den gemeinschaftlichen Bundesabgaben mit 
€ 768.000,-, die Strukturhilfe mit € 112.900,- 
und die ausschließlichen Gemeindeabgaben 
mit € 132.500,- dar. Mit diesen Einnahmen 
müssen auch die großen Ausgabenpositionen 
wie die Sozialhilfeumlage, die Jugendwohl-
fahrtsumlage und die NÖKAS-Umlage für die 
Krankenanstaltenfinanzierung bestritten wer-
den. 

Aufgrund der Tatsache, dass in den letzten 
zehn Jahren keine Darlehen aufgenommen 
wurden und 2019 die letzte Darlehensrate für 
die Erdgasversorgung zurückgezahlt wurde, 
kann der Gemeindehaushalt auch die nun er-
forderliche Darlehensaufnahme für den Kinder-
gartenbau verkraften. 

Schulden Anfang 2020 € 1.138.700,-- 

Schulden Ende 2020 € 2.610.600,-- 

Das Haushaltspotential ist in Hinkunft eine 
wichtige strategische Kenngröße, durch die die 
Leistungsfähigkeit der Gemeindefinanzen aus-
gedrückt wird. Auf Basis des Voranschlages 
2020 ergibt sich dafür ein positiver Wert von 
€ 214.400,-. 
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Ausgabe Dezember 2019 Gemeindeprojekte / Aus der Gemeindestube 

KKiinnddeerrggaarrtteennnneeuubbaauu  
In der GR-Sitzung vom 26. September fiel die 
Grundsatzentscheidung für die Errichtung 
eines neuen zweigruppigen Kindergartens. 
Die Vorarbeiten laufen nach Plan. 

Nachdem in der September-Sitzung auch die 
Planungsarbeiten vergeben wurden, betraute der 
Gemeinderat am 13. November Firma Winter 
aus Asparn an der Zaya mit den Rodungs- und 
Abbrucharbeiten. Diese wurden im Dezember 
durchgeführt. 

 

Parallel dazu wurde die Ausschreibung der Bau-
arbeiten, der Elektroinstallation und der Haus-
technik durchgeführt, sodass im Jänner 2020 die 
erforderlichen Auftragsvergaben erfolgen kön-
nen. 

Sobald es die Witterung erlaubt, ist zeitig im 
Frühjahr mit dem Baubeginn zu rechnen. Damit 
kann dann dieses Zukunftsprojekt für die jungen 
Familien in der Gemeinde Niederleis in die Um-
setzung gehen. 

 

PPeerrssoonneelllleess  
Am 21 Oktober 2019 hat Michael Folly aus 
Nodendorf seinen Dienst als Gemeindearbeiter 
angetreten. Er hat sich mittlerweile schon gut in 
seine sehr vielfältigen Aufga-
ben eingearbeitet. In den Win-
termonaten werden für den 
gelernten Tischler neben dem 
Winterdienst auch diverse 
Holzarbeiten, wie das Sanie-
ren von Sitzbänken oder die 
Erneuerung des Zaunes beim 
Arzthaus, auf dem Programm 
stehen. 

Im November ist Sabine Teinitzer nach mehre-
ren Vorbereitungskursen zur Gemeindedienst-

prüfung angetreten und hat 
diese mit Auszeichnung in 
materiellem Verwaltungsrecht 
bestanden. Bürgermeister 
Leopold Rötzer gratulierte da-
zu herzlich und freut sich, 
dass damit das Personal am 
Gemeindeamt bestmöglich für 
die Tätigkeit zum Wohle der 
Bürger ausgebildet ist. 

SSuubbvveennttiioonn  
In der Sitzung vom 13. November 2019 hat der 
Gemeinderat dem Pensionistenverband Nieder-
leis und dem Seniorenbund Niederleis eine Sub-
vention für das Jahr 2020 zuerkannt. Diese Zu-
wendung wird jährlich im Ausmaß von € 5,- pro 
Mitglied ausgezahlt und ist eine Anerkennung 
der Arbeit dieser Organisationen für die ältere 
Generation in unserer Gemeinde. 



 
 
 
 

 

 
6 

Informationen Ausgabe Dezember 2019 

NNeeuuee  GGeemmeeiinnddee--HHoommeeppaaggee  uunndd  SSmmaarrttpphhoonnee--AApppp!!
Im Rahmen eines Projektes der LEADER-
Region Weinviertel Ost wurde die Gemeinde-
Homepage umfangreich überarbeitet. Damit 
sind auch weitere Neuerungen verbunden. 

 
 

Modernes Erscheinungsbild 

Das neue Layout zeichnet sich vor allem dadurch 
aus, dass die Inhalte nicht nur auf einem PC, 
sondern auch mobil auf einem Tablet oder einem 
Smartphone gut dargestellt werden können. Fo-
tos lockern die Darstellung auf. 
 

Imagefotos und Imagefilm 

Für das neue Homepagedesign wurden im Mai 
Imagefotos gemacht und auch ein kurzer Image-
film gedreht, der Gästen die Highlights unserer 
Gemeinde vermitteln soll. Der Imagefilm kann 
über das Menü „Unsere Gemeinde“ aufgerufen 
werden. 
 

Online-Formulare 

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung war 
es erforderlich, auch die Online-Formulare, mit 
denen über die Homepage Meldungen bzw. An-
träge abgegeben werden können, zu modernisie-
ren. Dies ist nun ebenfalls mit der Neugestaltung 
der Homepage erfolgt. 

 

Neue Bürgerservice-App „Gem2Go“ 

Da mittlerweile immer mehr Personen die Infor-
mationen der Gemeinde über Smartphones oder 
Tablets aufrufen, hat die Gemeinde reagiert und 
stellt nun die Daten auch über eine App bereit. 

 Gem2Go ist auf den gängigsten Platt-
formen verfügbar. So dürfen sich iOS-, 
Android- und Windows-Benutzer über 
idealen mobilen Bürgerservice freuen! 

 Alle Informationen aus der Gemeinde-
Homepage werden in Gem2Go ange-
zeigt. Telefonnummern können direkt 
aus der App angerufen werden. 

 Mit dem Kalender in Gem2Go hat man 
eine Übersicht über alle Termine wie 
Amtstermine, Mülltermine oder Veran-
staltungen! 

 Mit der integrierten Push-Funktion kann 
man sich an sämtliche Termine erinnern 
lassen! Die Gemeinde hat die Möglich-
keit, rasch über besondere Situationen 
zu informieren (z.B. Wasserrohrbruch). 

 Eine App für alle Gemeinden Öster-
reichs! Alle Gemeinden Österreichs sind 
in dieser App vereint! Praktisch in Bezug 
auf Nachbargemeinden oder im Urlaub! 

Nutzen Sie diese vielfältigen Funk-
tionen und laden Sie gleich die App 
auf Ihr Smartphone herunter! 

Die Gemeinde organisiert zusätzlich 
am Mittwoch, den 22. Jänner 2020 
(Beginn 19 Uhr) einen Infoabend im Gasthaus 
Haselbauer, wo die Funktionen der neuen 
Homepage und die Möglichkeiten von Gem2Go 
im Detail erklärt werden! 

https://itunes.apple.com/at/app/gem2go/id547223237?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=WA66F5VEHP.com.ris.Gem2Go&amp;hl=de
https://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
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Ausgabe Dezember 2019 Informationen 

AAmmttlliicchhee  IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuurr  GGeemmeeiinnddeerraattsswwaahhll  22002200  
Am Sonntag, den 26. Jänner 2020 sind die 
Wahlberechtigten aufgerufen, die Zusammen-
setzung des Gemeinderates für die nächsten 
fünf Jahre zu bestimmen. 

Im Wählerverzeichnis für die Gemeinderatswahl in 
der Gemeinde Niederleis sind insgesamt 961 Perso-
nen eingetragen. Die Wahlberechtigten verteilen sich 
auf 504 Frauen und 457 Männer. 

Bis zum 18. Dezember 2019 konnten wahlwerbende 
Gruppen ihre Kandidatenlisten beim Gemeindeamt 
einbringen. Diese werden in weiterer Folge von der 
Gemeindewahlbehörde überprüft. Spätestens am 
Donnerstag, den 2. Jänner 2020 müssen die Wahl-
vorschläge abgeschlossen und an der Amtstafel 
kundgemacht werden. 
 

Amtliche Wahlinformationen 

Alle Wahlberechtigten erhalten zeit- 
gerecht eine amtliche Wahlinfo 
zugesendet. Achtung: Bei Zweit- 
wohnsitzern muss diese 
Information aufgrund des 
Wahlrechtes an die 
Zweitwohnsitz- 
adresse in der 
Gemeinde 
Niederleis 
verschickt werden. 

Diese amtliche Wahlinformation beinhaltet allgemeine 
Angaben zur Gemeinderatswahl, einen Abschnitt, 
den Sie in das Wahllokal mitbringen sollten und ein 
Antragsformular für die Beantragung einer Wahlkarte. 
Wahlkarten können nicht nur persönlich am Gemein-
deamt oder schriftlich beantragt werden, sondern es 
ist auch eine Online-Beantragung der Wahlkarte über 
die Gemeinde-Homepage möglich. Diese finden Sie 
unter www.niederleis.at  

HINWEIS: 

Die Ausstellung einer Wahlkarte kann jedenfalls erst 
nach der Kundmachung der Wahlvorschläge und der 
Verfügbarkeit der amtlichen Stimmzettel, also frühes-
tens ab 7. Jänner 2020 erfolgen. 

Schriftliche Anträge bzw. Online-Anträge auf die Aus-
stellung einer Wahlkarte müssen spätestens bis Mitt-
woch, den 22. Jänner 2020 gestellt werden. Bis Frei-
tag, den 24. Jänner 2020, 12 Uhr, ist eine persönliche 
Beantragung der Wahlkarte direkt am Gemeindeamt 
möglich. Die telefonische Beantragung ist nicht mög-
lich. 
 

Wählen im Wahllokal 

Die Wahlzeit für die Gemeinderatswahl am Sonntag, 
den 26.01.2020 wurde von der Gemeindewahlbehör-
de mit 07:30 bis 14:00 Uhr festgelegt. Das Wahllokal 
ist das Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Nieder-
leis, Hauptstraße 71, 2116 Niederleis. 

Bitte nehmen Sie in das Wahllokal den entsprechen-
den Abschnitt aus der amtlichen Wahlinformation mit. 
Sie erleichtern der Wahlbehörde damit die Arbeit. 

 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
senten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 

http://www.niederleis.at/
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Informationen Ausgabe Dezember 2019 

IInnffooss  zzuurr  HHuunnddeehhaallttuunngg  
Hundeanmeldung 

Die Haltung eines Hundes ist bei der Gemeinde 
anzumelden. Gemäß § 24a des Tierschutzge-
setzes müssen alle Hunde, die in Österreich ge-
halten werden, mit einem Mikrochip versehen 
und in der Heimtierdatenbank registriert sein! 

NÖ Hundehaltegesetz 

Nach dem NÖ Hundehaltegesetz gelten folgen-
de Rassen sowie deren Kreuzungen untereinan-
der bzw. Kreuzungen mit anderen Hunderassen 
als „Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential“: 
Bullterrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-
Bull, Bandog, Rottweiler und Tosa Inu. 

Als „auffällige Hunde“ gelten laut Gesetz Hunde, 
die einen Menschen oder ein Tier durch Biss 
schwer verletzt haben oder zur Steigerung der 
Aggressivität gezüchtet bzw. abgerichtet wur-
den. In diesem Fall sind auch die erforderliche 
Sachkunde zur Haltung des Hundes und eine 
aufrechte Haftpflichtversicherung nachzuweisen. 

Maulkorb- und/oder Leinenpflicht 

Das NÖ Hundehaltegesetz schreibt für alle Hun-
de an öffentlichen Orten eine generelle Leinen- 
oder Maulkorbpflicht vor, für „auffällige Hunde“ 
und „Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzi-
al“ gilt eine Leinen- und Maulkorbpflicht. 

Führen von Hunden 

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten hin-
terlässt, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 

Wir ersuchen alle HundehalterInnen, im Sin-
ne eines geordneten Zusammenlebens und 
vor allem zur Vermeidung von Unfällen diese 
Anordnungen einzuhalten! 

BBiittttee  bbeeaacchhtteenn  SSiiee!!  
 Schneeräumung 
In Anbetracht der Jahreszeit bitten wir wieder 
alle Liegenschaftseigentümer, für die Begeh-
barkeit der Gehsteige bzw. des Straßenrandes 
im Ortsgebiet bei Schneefall bzw. Eisglätte zu 
sorgen. 

 Bitte Sträucher zurückschneiden 
Wir bitten die Liegenschaftseigentümer, dafür 
Sorge zu tragen, dass Bäume und Sträucher 
nicht über die eigene Grundgrenze hinausragen. 
Dies ist vor allem dann wichtig, wenn dadurch 
Gehsteige, Straßen oder Autoabstellflächen nur 
eingeschränkt benützbar gemacht werden. 

Durch regelmäßiges Zurückschneiden können 
Sie dieses Problem einfach hintanhalten! 

 Bauvorhaben zeitgerecht melden 

Wenn Sie im nächsten Jahr Bauvorhaben pla-
nen, bedenken Sie, dass dafür eine Bauanzeige 
oder eine Baubewilligung erforderlich sein wird. 
Es empfiehlt sich, zeitgerecht am Gemeindeamt 
abzuklären, welche Voraussetzungen erfüllt sein 
müssen, welche Pläne und Unterlagen erforder-
lich sind und wie das Verfahren im Detail abläuft. 
Wenn Sie sich vorher erkundigen, können Sie in 
der Umsetzungsphase Probleme und Mehrkos-
ten vermeiden! 

SSiillvveesstteerrrraakkeetteenn  
So schön und bunt und laut ein Feuerwerk auch 
ist – Tiere finden es gar nicht schön. Auch 
Haustiere nicht. Egal ob Katze oder Hund, sie 
reagieren meist verängstigt, verstört oder gar 
panisch auf das Gekrache. 

 
Bitte denken Sie also daran, dass der Raketen-

lärm vor allem für Tiere Stress bedeutet und 
gehen Sie deshalb maßvoll damit um! 
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Ausgabe Dezember 2019 Informationen 

AAuuss  ddeemm  NNaattuurrppaarrkk  
Kopfweiden 

Als Kopfweide bezeichnet man eine Weide 
(meist Silber- oder Korbweiden), deren Stamm 
als Jungbaum auf einer Höhe von 1-3 Metern 
eingekürzt wurde und deren Zweige in der Folge 
regelmäßig beschnitten werden. 

Die Kopfweide ist ein altes Kulturgut, früher wur-
de sie oft direkt an die Grenze gesetzt, neben 
oder anstatt eines Grenzsteines. 

Die Kopfweide ist ein 
wichtiger Lebensraum für 
zahlreiche Tierarten, vor 
allem die in ihrem Be-
stand bedrohten Fleder-
mäuse und Eulen, die in 
einer Kopfweide perfekte 
Nistmöglichkeiten finden. 

Bitte helfen Sie uns, einen 
Überblick über die Stand-
orte von Kopfweiden zu 
bekommen! Wir, der Na-
turpark Leiser Berge, die Naturparkgemeinden 
und das Schutzgebietsnetzwerk NÖ möchten 
dieses alte Kulturgut erhalten und pflegen. 

Götterbaum 

Der Götterbaum kommt ursprünglich aus China 
und Vietnam, seit Mitte des 18. Jahrhunderts 
kam die Pflanze unter anderem nach Europa. 
Einst wurde er zur Seidenraupenzucht verwen-
det. 

Heute gilt der Götterbaum als höchst invasive 
Pflanze, die nur sehr schwer zu bekämpfen ist. 
Die Pflanze beginnt bereits nach wenigen Jah-
ren zu fruchten und vermehrt sich dadurch sehr 
rasch. Durch intensiven Stockausschlag und 
Wurzelbrut reicht das einfache Schneiden nicht 

aus, da er rasch wieder aus-
treibt – bis zu 3 Meter pro 
Jahr – und dichte Bestände 
bildet. 

Probleme: Verdrängung der 
standorttypischen Vegetati-
on oder auch Schäden an 
der Bausubstanz. Samen 
und Rinde enthalten den 
giftigen Bitterstoff Quassin. 

Wir bitten um Ihre Hilfe! Bitte sagen Sie uns, am 
besten mit genauen GPS Daten, wenn Sie einen 
Götterbaum in der freien Natur sehen.  

Wir, der Naturpark Leiser Berge, die Naturpark-
gemeinden und das Schutzgebietsnetzwerk NÖ 
möchten jetzt gegen den Götterbaum vorgehen, 
bevor er sich zu sehr ausbreitet und die Be-
kämpfung zu kostenintensiv wird. 
 

Kontakt zum Naturpark Leiser Berge 

Büro: Hauptplatz 1, 2115 Ernstbrunn 

Tel.: 02576/20 341, E-Mail: info@leiserberge.com 

Ansprechpartner: Alexander ERNST 

Tel. 0676/4323674 

DDeerr  ZZiivviillsscchhuuttzzvveerrbbaanndd  rräätt::  
 

 

 

 

 

 

 

 

Ob durch Starkschnee in den Bergen oder Eis in den 
flacheren Gebieten – es kann in ganz Niederösterreich 
passieren, dass Sie einmal ohne Strom auskommen 
müssen oder ein paar Tage auf Ihre Vorräte angewie-
sen sind. 

Wir empfehlen Ihnen, jedenfalls für diese kurze Zeit-
spanne vorzusorgen. Das sollten Sie auf jeden Fall zu 
Hause haben: ein batteriebetriebenes Radio, eine 
Notkochstelle (z.B. Fondueset), haltbare Lebensmittel 
und Wasser für einige Tage. 

mailto:info@leiserberge.com


 
 
 
 

 

 
10 

Nachlese Ausgabe Dezember 2019 

SSttrriieezzeellbbaacckkeenn  
Am 28. Oktober 2019 wurde der Kindergarten zum 
traditionellen Striezelbacken in die Bäckerei Menzl 
eingeladen. Die Kinder verbrachten einen tollen und 
abwechslungsreichen Vormittag in der Backstube 
und konnten in den Beruf des Bäckers eintauchen. 

LLiitteerraattuurrkkrreeiiss  
Am 8. November 2019 luden Paula und Josef 
Kindshofer bereits zum 24. Mal zu einem Literatur-
kreisabend in das Gasthaus Haselbauer ein. Die 
Besucher lauschten interessiert den Autoren bzw. 
Vortragenden, wobei sowohl Lyrik als auch Er-
zählungen vertreten waren. 

 

 

Regionale Mobilität für unsere Bürger 

Mit dem ISTmobil 
können Sie bequem 
alle Haltestellen in 
den 18 teilnehmen 
Gemeinden erreichen. 

Außerdem sind auch der Bahnhof Laden- 
dorf, der Bahnhof, der Hauptplatz und das 
Landesklinikum in Mistelbach angebunden. 

 Fahrtenbuchung: 

 0123 / 500 44 11 

AAlllleerrhheeiilliiggeenn  
Am 1. November 2019 stand das Gedenken an die 
gefallenen und vermissten Soldaten und die zivilen 
Opfer der beiden Weltkriege im Mittelpunkt der Ge-
denkfeiern. 

Bürgermeister Leopold Rötzer beklagte, dass es 
auch in unserer Zeit noch viele Kriegsschauplätze 
gibt. Er betonte, dass es wichtig ist, dass Frieden, 
Respekt und Solidarität auch im alltäglichen 
Zusammenleben gelebt werden. Er bedankte sich vor 
allem beim Kameradschaftsbund und den Frei-
willigen, die die Gedenkstätten in unserer Gemeinde 
pflegen und betreuen. 
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Ausgabe Dezember 2019 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Josefa Stehr, Niederleis 
(12.06.1939 - 24.11.2019) 

um Herrn Alois Meissl, Niederleis 
(08.10.1929 - 03.12.2019) 

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

Daniela und Stefan Zant, Nieder-
leis, zur Geburt des Sohnes 
Maximilian (November 2019) 
Foto: Margarete Jarmer 

 

 

 

Claudia Kaiser und Kurt Ulbinger, 
Niederleis, zur Geburt des Sohnes 
Noah (November 2019) 

 

 

 

Stefanie Diewald und Florian 
Ulbinger, Niederleis, zur Geburt des 
Sohnes Fabian (Dezember 2019) 

 

 

 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindever-
tretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 
80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 
50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, müs-
sen Sie dies zeitgerecht vorher am Gemeindeamt 
anmelden. Aufgrund des Datenschutzes werden 
auch nur gemeldete Jubiläen in den Gemeinde-
Nachrichten angeführt. 

 IM GEDENKEN 
 an Altbürgermeister 

 Alois Meissl 
Bereits 1975 wurde Alois Meissl 
als geschäftsführender Gemeinde-
rat in den Gemeinderat berufen. 

Von 1987 bis 1990 lenkte er die 
Geschicke der Gemeinde Niederleis als Bürger-
meister. Er wirkte außerdem von 1973 bis 1991 
als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Nie-
derleis und als Unterabschnittskommandant. 

Wichtig war ihm als langjährigem Obmann des 
Taschelbach-Wasserverbandes auch die Erhal-
tung und Pflege der Bäche und Gerinne. 

Für seine Verdienste wurde ihm 2012 die Goldene 
Ehrennadel der Gemeinde Niederleis verliehen. 

ZZwweerrggeerrll--TTuurrnneenn  
Lisa Binderlehner organisiert im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde für Eltern mit (Krabbel-) 
Kindern von 4 Monaten bis zu 2,5 Jahren ein 
Zwergerl-Turnen. 

Jeden Mittwoch, von 16 - 17 Uhr, VS Niederleis 

Nähere Informationen: 0664/75004812 

 

 

Nutzen Sie die 
vielfältigen 

Angebote der 
Gesunden 
Gemeinde 
Niederleis! 

 

Kontaktperson: 

Andrea 
Lehner-Fally 

0699/18368714 

LLiinnee  DDaannccee--KKuurrss  
für Anfänger 

10 x, ab Februar 2020 
Jeden Mittwoch, 18 - 19 Uhr 

Nähere Informationen bei 
Gabi Kakuska: 0664/60880709 

NNEEUUEE  AANNGGEEBBOOTTEE  

! 
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Termine Ausgabe Dezember 2019 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  11..  QQuuaarrttaall  22002200  
Datum Veranstaltung 

12.01.2020 Christbaumentsorgung durch die FF Niederleis in Niederleis, Nodendorf und Kleinsitzendorf (ab 09:00 Uhr) 

18.01.2020 Punschstand, Tennisplatz Niederleis, Veranstalter: ATC Niederleis (ab 15:00 Uhr) 

22.01.2020 
Präsentation Gemeinde-Homepage und App, GH Haselbauer, Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis 

(19:00 Uhr) 

26.01.2020 Gemeinderatswahl, Wahllokal Sitzungszimmer der Gemeinde Niederleis (07:30 bis 14:00 Uhr) 

14.02.2020 Valentinsdinner, Erlesenes 5-Gänge-Menü, Gasthaus Haselbauer (ab 18:30 Uhr) 

16.02.2020 Kinder-Gschnas, Gasthaus Haselbauer, Niederleis - Veranstalter: SPÖ Niederleis (14:00 bis 17:00 Uhr) 

22.02.2020 SPÖ-Gschnas, Gasthaus Hösch, Klement - Veranstalter: SPÖ Niederleis (Beginn 19:30 Uhr) 

25.02.2020 Gemeinde-Faschingsausklang, Feuerwehrhaus Niederleis (09:00 bis 12:00 Uhr) 

26.02.2020 Fischbuffet am Aschermittwoch, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (ab 18:30 Uhr) 

13.03.2020 25. Literaturkreis, Gasthaus Haselbauer, Niederleis, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung (18:30 Uhr) 

21.03.2020 
Gottesdienst zum Familienfasttag, anschließend Suppentisch, Pfarrkirche/Pfarrheim Niederleis, 

Veranstalter kfb Pfarre Niederleis (18:00 Uhr) 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

 

 

 

 

 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsge-
richtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit § 2 Kassen-
vertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochen-
enden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhal-
ten. 

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz 
Niederösterreich vom Notruf NÖ (erreichbar unter der 
Rufnummer 141) erbracht. 

BÜCHERBUS 
mittwochs, 18:15 - 18:45 Uhr, 

vor dem Gemeindeamt 
Niederleis 

Nutzen Sie dieses Angebot! 

Unsere Gemeinde im Internet 

www.niederleis.at 

AAddvveennttffeennsstteerr  
Martina und Johann Pösl 
organisieren alljährlich die 
Adventfenster in Niederleis. 

Die geschmückten Fenster 
laden zu einem abendlichen Spaziergang durch den 
Ort ein, um diese besonderen Vorboten auf das Weih-
nachtsfest zu bestaunen. Herzlichen Dank an alle, die 
sich an dieser Aktion beteiligen. 

Der Bürgermeister und die Mitglieder des 
Gemeinderates wünschen der gesamten 
Gemeindebevölkerung ein frohes Weih- 

nachtsfest und ein glückliches Jahr 2020! 


